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Aufgrund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2 in Verbindung mit Art. 58 Abs. 1 Satz 1 und Art. 61 

Abs. 2 Satz 1 des Bayerischen Hochschulgesetzes - BayHSchG - erlässt die Otto-Friedrich-

Universität Bamberg folgende 

Änderungssatzung: 

 

 

§ 1 

 

Die Studien- und Fachprüfungsordnung für den Bachelorstudiengang „Klassische Philo-

logie/Gräzistik“ an der Otto-Friedrich-Universität Bamberg vom 14. August 2013 (Fund-

stelle: http://www.uni-bamberg.de/fileadmin/abt-studium/amtliche-veroeffentlichungen/ 

2013/2013-45.pdf) wird wie folgt geändert: 

 

1. § 34 wird wie folgt geändert: 

 a) In Abs. 2 Satz 1 werden nach den Worten „Aufbau- und Vertiefungsmodule“ fol-

gende Worte eingefügt „in den Bereichen Sprachkompetenz und Literaturwissen-

schaft“. 

 b) In Abs. 3 Buchst. a) wird die Tabelle neu gefasst: 

„   
Modulbezeichnung 

 

Pfl./
Wpfl. 

Modulprüfung/ 
Modulteilprüfungen 

ECTS  

 1. Bereich Sprachkompetenz: Es sind die 2 Pflichtmodule und Wahlpflicht-
module im Umfang von insgesamt 12 ECTS-Punkten zu absolvieren. 

 

 Basismodul Graecum WP Schriftliche Prüfung (Klausur) und 
mündliche Prüfung 

12  

 Basismodul Lektüre  
Gräzistik 

WP Schriftliche Prüfung (Klausur) 6  

 Basismodul Textanalyse 
Gräzistik 

WP Referat (unbenotet) und schriftliche 
Hausarbeit 

6  

 Aufbaumodul Sprachkom-
petenz Gräzistik 

P 2 Schriftliche Prüfungen (Klausur) 8  

 Vertiefungsmodul Sprach-
kompetenz Gräzistik 

P 2 Schriftliche Prüfungen (Klausur) 8  

 2. Bereich Literaturwissenschaft  
 Basismodul Literaturwis-

senschaft Gräzistik A 
P Schriftliche Prüfung (Klausur) oder  

Portfolio 
8  

 Aufbaumodul Literaturwis-
senschaft Gräzistik A 

P Referat (unbenotet) und  
schriftliche Hausarbeit 

8  

 Vertiefungsmodul Litera-
turwissenschaft Gräzistik 

P Referat (unbenotet) und  
schriftliche Hausarbeit 

8  

 3. Bereich Kulturwissenschaft  
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 Basismodul Kulturwissen-
schaft Gräzistik A 

P Schriftliche Prüfung (Klausur) oder  
Portfolio oder Referat 

5  

 Aufbaumodul Latein P Portfolio 7  
 Vertiefungsmodul Kultur-

wissenschaft Gräzistik 
P Referat oder schriftliche Prüfung 

(Klausur) 
6  

 4. Wahlpflichtbereich: Es ist 1 von 3 Wahlpflichtmodulen zu absolvieren.  
 Wahlpflichtmodul Sprach- 

und Kulturwissenschaft 
WP Schriftliche Prüfung (Klausur) oder  

Portfolio oder Referat 
5  

 Wahlpflichtmodul Latein WP Schriftliche Prüfung (Klausur) 5  
 Wahlpflichtmodul Grie-

chisch 
WP Schriftliche Prüfung (Klausur) 5  

“ 

  

 c) In Abs. 3 Buchst. b) wird die Tabelle neu gefasst: 

„  
Modulbezeichnung 

 

Pfl./
Wpfl. 

Modulprüfung/ 
Modulteilprüfungen 

ECTS  

 1. Bereich Sprachkompetenz: Es sind die 2 Pflichtmodule und Wahlpflicht-
module im Umfang von insgesamt 12 ECTS-Punkten zu absolvieren. 

 

 Basismodul Graecum WP Schriftliche Prüfung (Klausur) und 
mündliche Prüfung 

12  

 Basismodul Lektüre  
Gräzistik 

WP Schriftliche Prüfung (Klausur) 6  

 Basismodul Textanalyse 
Gräzistik 

WP Referat (unbenotet) und schriftliche 
Hausarbeit 

6  

 Aufbaumodul Sprachkom-
petenz Gräzistik 

P 2 Schriftliche Prüfungen (Klausur) 8  

 Vertiefungsmodul Sprach-
kompetenz Gräzistik 

P 2 Schriftliche Prüfungen (Klausur) 8  

 2. Bereich Literaturwissenschaft  

 Basismodul Literaturwis-
senschaft Gräzistik B 

P Referat (unbenotet) und  
schriftliche Hausarbeit 

8  

 Aufbaumodul Literaturwis-
senschaft Gräzistik A 

P Referat (unbenotet) und  
schriftliche Hausarbeit 

8  

 Vertiefungsmodul Litera-
turwissenschaft Gräzistik 

P Referat (unbenotet) und  
schriftliche Hausarbeit 

8  

 3. Bereich Kulturwissenschaft: Es sind die 2 Pflichtmodule und eines der bei-
den Wahlpflichtmodule zu absolvieren. 

 

 Basismodul Kulturwissen-
schaft Gräzistik A 

P Schriftliche Prüfung (Klausur) oder  
Portfolio oder Referat 

5  

 Vertiefungsmodul Kultur-
wissenschaft Gräzistik 

P Referat oder schriftliche Prüfung 
(Klausur) 

6  

 Aufbaumodul Alte Ge-
schichte 

WP schriftliche Hausarbeit 7  

 Aufbaumodul Philosophie WP Schriftliche Hausarbeit 7  
 4. Wahlpflichtbereich: Es ist 1 von 3 Wahlpflichtmodulen zu absolvieren.  

 Wahlpflichtmodul Sprach- 
und Kulturwissenschaft 

WP Schriftliche Prüfung (Klausur) oder  
Portfolio oder Referat 

5  
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 Wahlpflichtmodul Latein WP Schriftliche Prüfung (Klausur) 5  
 Wahlpflichtmodul Grie-

chisch 
WP Schriftliche Prüfung (Klausur) 5 “ 

 

 d) In Abs. 4 Buchst. a) wird die Tabelle neu gefasst: 

„   
Modulbezeichnung 

 

Pfl./
Wpfl. 

Modulprüfung/ 
Modulteilprüfungen 

ECTS  

 1. Bereich Sprachkompetenz: Es sind das Pflichtmodul und Wahlpflicht 
module im Umfang von insgesamt 12 ECTS-Punkten zu absolvieren. 

 

 Basismodul Graecum WP Schriftliche Prüfung (Klausur) und 
mündliche Prüfung 

12  

 Basismodul Lektüre  
Gräzistik 

WP Schriftliche Prüfung (Klausur) 6  

 Basismodul Textanalyse 
Gräzistik 

WP Referat (unbenotet) und schriftliche 
Hausarbeit 

6  

 Aufbaumodul Sprachkom-
petenz Gräzistik 

P 2 Schriftliche Prüfungen (Klausur) 8  

 2. Bereich Literaturwissenschaft  
 Basismodul Literaturwis-

senschaft Gräzistik A 
P Schriftliche Prüfung (Klausur) oder  

Portfolio 
8  

 Aufbaumodul Literaturwis-
senschaft Gräzistik B 

P Referat (unbenotet) und  
schriftliche Hausarbeit 

6  

 3. Bereich Kulturwissenschaft  

 Basismodul Kulturwissen-
schaft Gräzistik A 

P Schriftliche Prüfung (Klausur) oder  
Portfolio oder Referat 

5  

 Vertiefungsmodul Kultur-
wissenschaft Gräzistik 

P Referat oder schriftliche Prüfung 
(Klausur) 

6 “ 

 

 e) In Abs. 4 Buchst. b) wird die Tabelle neu gefasst: 
 

„  
Modulbezeichnung 

 

Pfl./
Wpfl. 

Modulprüfung/ 
Modulteilprüfungen 

ECTS  

 1. Bereich Sprachkompetenz: Es sind das Pflichtmodul und Wahlpflicht-
module im Umfang von insgesamt 12 ECTS-Punkten zu absolvieren. 

 

 Basismodul Graecum WP Schriftliche Prüfung (Klausur) und 
mündliche Prüfung 

12  

 Basismodul Lektüre  
Gräzistik 

WP Schriftliche Prüfung (Klausur) 6  

 Basismodul Textanalyse 
Gräzistik 

WP Referat (unbenotet) und schriftliche 
Hausarbeit 

6  

 Aufbaumodul Sprachkom-
petenz Gräzistik 

P 2 Schriftliche Prüfungen (Klausur) 8  

 2. Bereich Literaturwissenschaft  
 Basismodul Literaturwis-

senschaft Gräzistik B 
P Referat (unbenotet) und  

schriftliche Hausarbeit 
8  
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 Aufbaumodul Literaturwis-
senschaft Gräzistik B 

P Referat (unbenotet) und schriftliche 
Hausarbeit 

6  

 3. Bereich Kulturwissenschaft  
 Basismodul Kulturwissen-

schaft Gräzistik A 
P Schriftliche Prüfung (Klausur) oder  

Portfolio oder Referat 
5  

 Vertiefungsmodul Kultur-
wissenschaft Gräzistik 

P Referat oder schriftliche Prüfung 
(Klausur) 

6 “ 

 

 f) In Abs. 5 Buchst. a) werden in der Tabelle bei den Modulen „Basismodul Kultur-

wissenschaft Gräzistik B“ und „Aufbaumodul Sprach- und Kulturwissenschaft Grä-

zistik“ in der Spalte „Modulprüfung/Modulteilprüfungen“ die Worte „oder Referat“ 

eingefügt. 

 g) In Abs. 5 Buchst. b) werden in der Tabelle bei den Modulen „Basismodul Kultur-

wissenschaft Gräzistik B“ und „Aufbaumodul Sprach- und Kulturwissenschaft“ in 

der Spalte „Modulprüfung/Modulteilprüfungen“ die Worte „oder Referat“ einge-

fügt. 

 h) In Abs. 5 Buchst. b) werden die Worte „Aufbaumodul Sprach- und Kulturwissen-

schaft“ durch das Wort „Gräzistik“ ergänzt. 

 

§ 2 

 

(1) Diese Ordnung tritt mit Wirkung zum 1. Oktober 2014 in Kraft.  

 

(2) Bereits absolvierte Module bleiben von der Änderungssatzung unberührt. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Otto-Friedrich-Universität Bam-

berg vom 9. Juli 2014 sowie der Genehmigung gemäß Art. 13 Abs. 2 Satz 2 in Verbin-

dung mit Art. 61 Abs. 2 Satz 1 BayHSchG durch den Präsidenten der Otto-Friedrich-

Universität Bamberg vom 30. September 2014. 

 

Bamberg, 30. September 2014 

 

gez. 

 

Prof. Dr. Dr. habil. Godehard Ruppert 

Präsident 

 

Die Satzung wurde am 30. September 2014 in der Universität Bamberg niedergelegt; die 

Niederlegung wurde am gleichen Tag durch Anschlag in der Hochschule bekannt ge-

macht. Tag der Bekanntmachung ist daher der 30. September 2014. 


